
UNTERSTÜTZEN
Für unsere Arbeit brauchen wir auch weiterhin Ihre/Eure 
Unterstützung!

Spendenkonto des NDK
IBAN: DE03 4306 0967 4010 7232 02
BIC: GENODEM1GLS
bei der GLS Gemeinschaftsbank eG

KONTAKT
Netzwerk für Demokratische Kultur e. V.
Domplatz 5, 04808 Wurzen
Telefon: (03425) 85 27 10, Fax: (03425) 85 27 09
team@ndk-wurzen.de, www.ndk-wurzen.de

Unsere Weiterbildungsreihe wird unterstützt durch das 
Landesprogramm Landesprogramm „Weltoffenes Sachsen 
für Demokratie und Toleranz“

Unser Haus ist leider noch nicht barrierefrei. Wir helfen sehr 
gern, z. B. beim Zugang zu unseren Räumen oder bei Gebärden- 
oder Sprachdolmetschern. Bitte informieren Sie uns rechtzeitig.

Flüchtlinge haben zu unseren Veranstaltungen 
freien Eintritt. Refugees get free admission.

Hausrecht und Ausschlussklausel
Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und Personen, die neonazistischen oder 
extrem rechten Parteien oder Organisationen angehören, der 
extrem rechten Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Ver-
gangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische, 
sexistische, homophobe oder andere menschenverachtende Äu-
ßerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zu unseren 
Veranstaltungen zu verwehren oder von diesen auszuschließen.

Mit der Ausschlussregel kann der Veranstalter die ausgeschlos-
senen Personen hindern, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Betreten diese die Veranstaltung/Versammlung trotzdem, liegt 
widerrechtliches Eindringen i.S.v. §123 StGB vor, wogegen dem 
Veranstalter Notwehrrecht zusteht. Das Grundrecht der Ver-
sammlungsfreiheit aus Art. 8 GG wird durch das Friedlichkeits- 
und Waffenlosigkeitsgebot aus Art. 8/1GG begrenzt. Der Begriff 
Friedlichkeit umfasst dabei das Verbot von Handlungsweisen 
mit entsprechender Gefährlichkeit, wie Gewaltanwendung ge-
gen Personen und Sachen. Dies schließt aktive körperliche Ge-
walt von einiger Aggressivität bzw. dahingehendes Bestreben 
ein. (vgl. Art. 8/1 GG und Schönstedt, S. 231)

CRITICAL WHITENESS
Die kritische Weißseinsforschung will die Weißen darauf aufmerksam ma-
chen, dass sie nicht einfach „Menschen“ sind, sondern weiße Menschen. Das 
heißt, sie sind nicht ausgenommen von der gesellschaftlichen Bestimmung 
durch ethnische Merkmale. Diese Bestimmung verschafft ihnen eine Son-
derrolle … In diesem Workshop soll es darum gehen, die eigene Haltung und 
Vorstellung von sich selbst in der beruflichen Praxis im Kontext bestehender 
Machtverhältnisse zu untersuchen und gemeinsam zu reflektieren. 

Referent_innen: Anja Treichel und Mamad Mohamad

TN-Gebühr: 40,00 € Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

Zielgruppe: Alle Menschen, die sich mit dem Thema auseinandersetzen 
möchten

OKTOBER 20.–21. OKTOBER 2017 

MISSIO TRUCK MENSCHEN AUF DER FLUCHT. WELTWEIT.
In der mobilen, interaktiven und multimedialen Ausstellung werden Schüler_
innen sowie die Öffentlichkeit am Beispiel von Bürgerkriegsflüchtlingen im 
Ostkongo für die Ausnahmesituation Flucht sensibilisiert. Insbesondere der 
„Alltagsgegenstand“ Handy und/oder Smartphone bekommt eine besondere 
und damit neue Gewichtung. Dabei spielen die Wechselwirkungen der Leben der 
Menschen zueinander, resultierend aus Gewinnung der Rohstoffe, Produktion, 
Verkauf, Kauf, Nutzung und Entsorgung eine übergeordnete Rolle. Weiterhin wird 
die Situation von Flüchtlingen in Deutschland sowie Handlungsmöglichkeiten für 
Schüler_innen und andere Besucher_innen thematisiert. 

Ort: voraussichtlich Grimma und Markkleeberg, aktuelle Informationen 
unter team@ndk-wurzen.de oder auf www.ndk-wurzen.de

Gruppengröße: bis 32 Personen pro Klasse und Einheit Dauer: 90 min

Zielgruppe: Schüler_innen ab Klasse 8, Jugend- und Erwachsenengruppen.

NOVEMBER 1.–10. NOVEMBER 2017

FREITAG 20.10.2017 16.00–20.00 UHR
SAMSTAG 21.10.2017 10.00–17.00 UHR

Kultur- und Bürger_innenzentrum D5 Wurzen

 

Weiterbildungs-
angebote 2017

JANUAR BIS DEZEMBER 2017

BITTE BEACHTEN SIE UNSERE AKTUELLEN VERANSTALTUNGEN 
UND ÄNDERUNGEN UNTER → WWW.NDK-WURZEN.DE

MAN MUSS JA NICHT GLEICH DIE WELT VERÄNDERN, 
ABER…“ WIE AUS EINER GUTEN IDEE PRAKTISCHE UND 
WIRKUNGSVOLLE PROJEKTARBEIT WIRD
Sie haben eine gute Projektidee und Lust diese in die Tat umzusetzen, nur fehlt 
es leider noch an einer ausreichenden Finanzierung, dann kommen Sie zu unse-
rer Weiterbildung. Hier erfahren Sie nicht nur, wie aus einer Idee ein guter Pro-
jektantrag wird, sondern auch welche Finanzierungsmöglichkeiten es gibt und 
welches gute Projektpartner_innen sind, die sie in Ihrem Vorhaben unterstützen 
können. Wir laden Sie ein, zum lernen, sich austauschen und selbst entwickeln. 

Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5 Referentin: Martina Glass 

Zielgruppe: Alle Interessierten aus Vereinen, Initiativen, Verbänden, 
Gemeinden, die in der Projektarbeit tätig sind 

29. NOVEMBER 2017, 10.00–16.00 UHR

FOTOWORKSHOP FÜR BEGINNER 
VERANSTALTUNGSDOKUMENTATION
Fotografieren, ist Malen mit Licht. Und wie alle Künstler_innen sollten auch 
Fotograf_innen ihr Handwerk beherrschen. Dieser Foto-Workshop für Anfän-
ger_innen befüllt Ihren/Euren Werkzeugkoffer mit den Basics: Was macht ein 
gutes Foto überhaupt aus? Was kann und muss ich an meiner Kamera und mei-
nem Objektiv alles einstellen, damit mir mein Foto gelingt? Wie funktioniert 
das Zusammenspiel zwischen ISO, Blende und Verschlusszeit? Und da noch 
kein_e Meister_in vom Himmel gefallen ist, gibt es viele Tipps und Tricks, von 
denen die meisten vor Ort auch gleich ausprobiert werden.

Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

TN-Gebühr: 10,00 € Refererentin: Andrea Scherf

Zielgruppe: Fotointeressier-
te; Mitarbeitende in Einrich-
tungen, die Veranstaltungen 
dokumentieren müssen

Mitzubringen ist: die eigene einsatzberei-
te digitale Spiegelreflexkamera und deren 
Bedienungsanleitung (falls noch vorhan-
den); Geduld

SEPTEMBER 1. SEPTEMBER 2017, 10.00–18.00 UHR

EMPOWERMENT … 
… in aller Munde, aber was steckt dahinter? Im Workshop soll theoretisches 
Hintergrundwissen zum Thema vorgestellt und Methoden zur Empowermen-
tarbeit erprobt werden. Dabei geht es um Strategien mit Diskriminierung und 
Rassismus umzugehen ohne den positiven Selbstbezug zu verlieren, dabei Ver-
bündete zu finden und handlungsfähig zu bleiben. Exemplarisch zeigen wir an 
Hand des „SPEAK UP !“ Trainings, wie mensch sich in interkulturellen Kontex-
ten positioniert und für den Alltag „empowern“ kann.

Refererent_innen: Miroslav Bohdálek und Siri Pahnke

TN-Gebühr: 15,00 € Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

Zielgruppe: Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, die im Migra-
tionsbereich tätig sind oder sich für das Thema interessieren

23. JUNI 2017, 10.00–16.00 UHR



TERMINE 2017
PROJEKTPLANUNG LEICHT GEMACHT!
Von der Problembeschreibung bis zur Nachbereitung – die wichtigsten Schrit-
te der Projektentwicklung und -planung werden vorgestellt. Als Grundlage der 
Diskussion nehmen wir uns unterschiedliche Antragsformulare vor. In an-
schließender Kleingruppenarbeit bekommen Sie die Möglichkeit sich praktisch 
auszuprobieren und eigene Ideen als Projekte zu formulieren.

Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

TN-Gebühr: keine Referent: Miroslav Bohdálek

Zielgruppe: Verantwortliche in Vereinen und Verbänden und weitere Inte-
ressierte

10. MAI 2017, 10.00–15.00 UHR

MOBILER KREATIVMARKT SIEBDRUCK, GRAFFITI UND DJING 
Mehrere Kreativ-Techniken gleich in einem erlernen – möglich wird das beim 
Kreativmarkt vom KulTourmobil! Neben einer Einführung in die Gestaltung 
von Textilien mit Siebdrucktechnik, gibt es die Möglichkeit sich beim Graffiti 
künstlerisch auszuleben und die ersten eigenen Werke mit der Can zu malen. 
Zudem wird es musikalisch beim DJ-Modul: Hier gibt‘s die Basics eines_einer 
jeden DJ_anes zu entdecken. Wie macht man Übergänge? Wie lassen sich 
verschiedene Tonträger kombinieren? Bei unserem bunten Workshop gibt es 
alle Know-Hows zu Siebdruck, Graffiti und DJing.

TN-Gebühr: 15,00 € Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

Zielgruppe: Alle Interessierten ab 12 Jahren , Multiplikator_innen, die mit 
den Modulen arbeiten möchten 

8. JUNI 2017, 13.30–18.00 UHR

GLOBALES UND SOZIALES LERNEN IN DER SOZIALEN ARBEIT
Globales Lernen im Freizeitbereich – Nach einer kurzen Einführung zum Begriff 
Globales Lernen werden Möglichkeiten und Chancen des Globalen Lernens im 
Freizeitbereich aufgezeigt. Anschließend stellen wir praxiserprobte, niedrig-
schwellige Angebote (Best-Practice-Beispiele) des Globalen Lernens im Frei-
zeitbereich vor und probieren sie ansatzweise zusammen aus. Im Mittelpunkt 
steht die Vermittlung von Inhalten wie Kinderrechte, Fairer Handel, Flucht und 
Fluchtursachen sowie Methoden zum gemeinsamen Spielen und gegenseitigen 
Lernen von deutschen und Flüchtlingskindern sowie zum spielerischen Abbau 
der Angst vor dem Fremden und von Vorurteilen.

Ort: Volkshochschule Leipziger Land, Jahnstraße 24A, 04552 Borna

TN-Gebühr: 10,00 € Referentinnen: Juliane Markov und Heidi Bischof

Zielgruppe: Alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, z.B. Pädagog_
innen, Erzieher_innen, Multiplikator_innen

APRIL

MAI

METHODENSEMINAR SOZIALES UND GLOBALES LERNEN
Globales Lernen ist eine pädagogische Antwort auf globale Entwicklungs- 
und Zukunftsfragen. Sie ist Kernbestandteil einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. 
1. Theoretische Einführung in das Globale Lernen.
2. Methoden werden vorgestellt und ausprobiert. Hierfür stehen Materialien 

der Bibliothek des Eine-Welt Vereins Leipzig zur Verfügung. 
3. Interaktive Gestaltung von Veranstaltungen zur Vermittlung von Inhalten 

wie Kinderrechte, Fairer Handel, Flüchtlinge und Asyl für unterschiedliche 
Zielgruppen.

4. Erarbeitung von leicht umsetzbaren Bildungskonzepten.

Ort: Gemeindehaus St. Bonifatius, Prinz-Eugen-Straße 21, 04277 Leipzig

TN-Gebühr: 10,00 € Referentinnen: Juliane Markov und Heidi Bischof

Zielgruppe: Alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, z.B. Pädagog_
innen, Erzieher_innen, Multiplikator_innen, Lehrer_innen

16.–17. MAI 2017

JUNI
WORKSHOP – DEMOKRATISCHE KULTUR IM INTERKULTURELLEN 
KONTEXT UMSETZUNGSPRAXIS IM UNTERRICHT
Globales Lernen ist eine pädagogische Antwort auf Entwicklungs- und Zu-
kunftsfragen. In was für einer Gesellschaft wollen wir leben? Wie wollen wir 
kommunizieren, Konflikte lösen, Ausgrenzungen entgegentreten? Im Mittel-
punkt des Workshops steht die interaktive Darstellung von Methoden zum Ver-
mitteln, Reflektieren und Festigen demokratischer Werte in einer migrations-
bedingten Gesellschaft für unterschiedliche Zielgruppen (mit anschließendem 
Erfahrungsaustausch).

Ort: Meißen, im Rahmen der Sommerakademie des Sächsischen Bildungs-
institutes

Ort: Meißen Zielgruppe: Lehrer_innen

TN-Gebühr: siehe Veranstalter Referentin: Heidi Bischof

Bitte Beachten Sie: Die Teilnehmer_innenzahl ist auf 20 begrenzt, Anmelde-
schluss siehe Veranstalter

10. MAI 2017, 9.30–15.30 UHR

26.–28 JUNI 2017

ANMELDEBOGEN
Workshop

Datum des Workshops

Vorname Name

Straße und Hausnummer

PLZ Ort

Telefonnummer: E-Mail-Adresse:

Fragen zum Workshop

Bemerkung

Hiermit melde ich mich verbindlich zum oben genannten Workshop an. 

Die Teilnehmer_innengebühr bezahle ich vor Ort.

Datum Unterschrift

Senden Sie diese Anmeldung Per Fax an (03425) 85 27 09 oder per Post an

Netzwerk für Demokratische Kultur e.V.
Domplatz 5
04808 Wurzen

oder per E-Mail an siri.pahnke@ndk-wurzen.de

Bei Fragen rufen Sie uns einfach unter (03425) 85 27 10 an.

Bitte füllen Sie den Anmeldebogen leserlich in Druckschrift aus! 
Anmeldeschluss ist jeweils drei Wochen vor der Veranstaltung!

SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM PROJEKT WIE AUS EINER IDEE 
EIN ANTRAG WIRD
Sie haben eine gute Idee und sehen auch einen Bedarf in Ihrem Umfeld diese 
in die Tat umzusetzen, ihnen fehlt nur noch das nötige „Kleingeld“ dafür? 
Die Partnerschaft für Demokratie Nordsachsen kann Sie dabei finanziell 
unterstützen! Voraussetzung hierfür ist ein guter Projektantrag, welcher auf 
einer durchdachten und aussagekräftigen Projektkonzeption basiert. Mit 
unserem Weiterbildungsangebot möchten wir Ihnen helfen, diese für Ihre 
jetzigen und zukünftigen Ideen zu entwickeln.

Ort: Bürgerhaus Eilenburg, Franz-Mehring-Straße 23, 04838 Eilenburg

Referent_innen: Siri Pahnke und Frank Schubert 

Zielgruppe: Alle Interessierten aus Vereinen, Initiativen, Verbänden, Ge-
meinden, die in der Projektarbeit tätig sind 

9. JUNI 2017, 10.00–15.00 UHR

NEONAZIS, AUTONOME, NEUE RECHTE, KOMMUNIST_INNEN – 
ALLES EXTREMIST_INNEN? KRITIK AM EXTREMISMUSMODELL 
UND ALTERNATIVE PROBLEMBESCHREIBUNGEN
Der Workshop gliedert sich in zwei Hälften: Zunächst beschäftigen wir uns mit 
dem Extremismusmodell (das Rechts- und Linksextremismus unterscheidet, 
manchmal auch noch Ausländerextremismus und/oder islamistischen Extre-
mismus) und mit der Kritik an diesem Modell. Welcher Logik folgt das E-Mo-
dell? Worin liegen die (gewollten oder ungewollten) gesellschaftlichen und po-
litischen Effekte? Was ist das Problem an dieser Wirklichkeitsbeschreibung? In 
der zweiten Hälfte stellen wir die Frage: Wenn es nicht „(Rechts-)Extremismus“ 
ist, über welches Problem/welche Probleme reden wir dann? Wo sollte die kri-
tische Auseinandersetzung einhaken? Dies soll (auch mit Hilfe von Beispielen) 
erarbeitet und diskutiert werden.

TN-Gebühr: ein kleiner Obolus für 
Kaffee und Kuchen

Ort: Kultur- und Bürger_innenzent-
rum D5 

Referent: Frank Schubert (Forum für kritische Rechtsextremismusfor-
schung, Engagierte Wissenschaft e.V.)

8. APRIL 2017, 14.00–17.00 UHR

STORYBOX EIN BIOGRAFIE-SPIEL VON GEORG POHL
Egal in welchem Rahmen Sie sich treffen, die StoryBox bietet Raum sich kennen 
zu lernen und ins Gespräch zu kommen. Während der Veranstaltung lernen Sie 
die StoryBox kennen und erhalten Tipps für die Nutzung der StoryBox, auch in 
der Arbeit mit Menschen mit Migrationshintergrund. Alle Teilnehmenden be-
kommen eine StoryBox. Mehr unter www.storybox.de

Ort: Kultur- und Bürger_innenzentrum D5

TN-Gebühr: 10,00 € Referent: Miroslav Bohdálek

Zielgruppe: Unterstützer_innen von Geflüchteten, Lehrer_innen, Sozialar-
beiter_innen und andere Multiplikator_innen.

25. APRIL 2017, 16.00–17.30 UHR


